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gUttfte. fdjtottj. („3fleifter&Iatt")- 57

BerbanbeS jur görberung be§ gemeinnützigen 9Bohnitng§=
baues" ftatt. £fm 2lnfd)luj3 an biefe ®elegiertenoerfamm=
lung wirb um 3 Llf)r im çgteicfjeu Sotal eine öffentliche
-Betfainmlung folgen, an nieller ba§ widpige problem
be§ £aftenau§gteid)e§ jmifdjen ben Bîietjinfen ber
uor unb nad) beut Kriege erftellten 3Bo()utïngeu befprod)en
merbeit foil, ®a§ einleitenbe Referat' toirb ©labtrat
*®r. .U\ 91 ä g e i t oou © t. © a I ten, ^ijeprafibent beë
BerbanbeS fatten.

l'lusficllung jur fyürömutg ber billigen !ffiof)uitng.
sn ®fll^P^iienrifd)e ©et'tiou be§. ©dimeter.

rbnnbes jut fförberung be§ gemeknütjigen Sßofjmmg»»
ouco Peranftaltet mit .fpülfe mehrerer profeffionçlten unb

m
Vereine ber franjöftfcf)en ©cbweù eine

; us|teilung oon SBoljutjaufern ju günftiqen greifen, bie
m Hamanne oom 10. bië 20; ^uü 1920 ftattfinben nnrb.
~uenn es bie Berl)ältniffe erlauben, fo t'anu biefetbe audi
anber§iDol)tn oerfetjt werben.

©iefer Ülusfteilung wirb ein BBettbewerb oon Oliuftern
ÎL»§?" 2ß_olinf)äu|ern oorangehen. ©ie wirb mit

^ ©ppifierung 'jufammentreffen, in

merben h'ïî c
U«ftoffe feftgefiettt

Illingen ber ;yanntien im iltuslanbe.

2. aöerfatjren unb Baumaterialien (ober Baubebatf):
9)iauret= unb armierte Betonarbeiten, Bimmer; unb

©adfbecferarbeiten, ©ipfer», 5JMer= unb fßarfettarbeiten,
Bobenplatten unb 3Banboer!leibungen.

3. ^nftatlatibnen ju nû^lidjen unb Ijpgienifdjen
Btoecfeu : Sanitäre Bnftallation, billige ©inridjtungen für
.f>eijung, Beleuchtung unb Mdje, ^Reinigung ber 3Bot)=

nung, Stiftung.
4. O.Ruftcr ju einem Bau au Ort unb ©telle au§=

gefügt.
©ie Ülusfteltung ift allen ßünfttern, fd)iuetjertf^en

BnbuftrieHeu unb .ftanbwerfern offen, fowie fotdjen, bie

fid) in ber ©djmeij niebergelaffen tjaben. ®a§ Drgani--
fationsfomitee, baè oon SRr. ©. Boiceau, Ingenieur,
©irehot ber ftäbtifdjen Bauarbeiten oon Saufanne, ge=

leitet wirb, ift bereits in ©ätigfeit. ©S jä^It auf eine

jaljlreidje Beteiligung aller profeffionellen ©täube; welche

fid) für bie SBieberaufnahme ber Bauarbeiten intereffieren.
©as ©efretariat ber roeftfdjioeijerifcben ©eîiion be§

Berbanbeë juc ^örberung bed gemeinnützigen SDBoljnungê'
baueS öerfdjidt auf .Setlangen unentgeltlich Borfd)riften
unb Formulare, um fid) einjufcljreiben. Hue du Lion
d'Or 2j Lausanne.

tyersftftdm*. •

fyöröerttng ber £>od)üautättgfeit. $n Buftimmung
jitm ©täuberat tjat ber iRationalrat mit 63 gegen 48
Stimmen befcl)(offen, ben oon if)irt bewilligten £>i)po
tfjelarfrebit oon 10 DJÎillionen fyranfen wieber 51t

ft reief) en.
9tvöcit£lofcmmtcrftiijtung. ©ad eibgenöffifche Bolfd=

wirtfd)aft?bepartement fàt bie 3[udführungdoorfd)riften

M. din £afldqoarter jta&tiaifabriK Ölten.

Schweizer
Qualitätsmaschinen

modernster
Konstruktion

fOlmc
Verkaufs bureau :

Telephon Ölten 2.-21.

Fischer & Süffert Basel.
Brief- und Telegr.-Adr. : „Olma" Ölten.
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Verbandes zur Förderung des gemeinnützigen Wohnungs-
banes" statt. Im Anschluß an diese Delegiertenversamm-
lung wird um 3 Uhr im gleichen Lokal eine öffentliche
Versammlung folgen, an welcher das wichtige Problem
des Lastenausgleiches zwischen den Mietzinsen der
vor und nach dem Kriege erstellten Wohnlkngen besprochen
werden soll. Das einleitende Referat wird Stadtrat
Dr. .it. Nügeli von St. Gallen, Vizepräsident des
Verbandes halten.

Ausstellung zur Förderung der billigen Wohnung.
m

westschweizerische Sektion des Schweizer.
-Verbandes zur Förderung des gememiiützigen Wohnungs-

aues veranstaltet mit Hülfe mehrerer professionellen und
Aî'""ûtzigeu Vereine der französischen Schweiz eine
t "Metlung von Wohnhäusern zu günstigen Preisen, die
m Lauianne vom 10. bis 20.'Juli 1020 stattfinden wird,ân es ine Verhältnisse erlauben, so kann dieselbe auch
anderswohin versetzt werden.

Dieser Ausstellung wird ein Wettbeiverb von Mustern
n.,°. Wohnhäusern vorangehen. Sie wird mit

ingress der Typisierung zusammentreffen, in

werden V
baulicher Urstoffe festgestellt

Zà«.'
mehrere Fan.

»ungen der ^annlien im Auslande.

2. Verfahren und Baumaterialien (oder Baubedarf):
Maurer- und armierte Betonarbeiten, Zimmer- und
Dachdeckerarbeiten, Gipser-, Maler- und Parkettarbeiten,
Bodenplatten und Wandverkleidungen.

3. Installationen zu nützlichen und hygienischen
Zwecken: Sanitäre Installation, billige Einrichtungen für
Heizung, Beleuchtung und Küche, Reinigung der Woh-
nung, Lüftung.

4. Muster zu einem Bau an Ort und Stelle aus-

geführt.
Die Ausstellung ist allen Künstlern, schweizerischen

Industrielleil und Handwerkern offen, sowie solchen, die

sich in der Schweiz niedergelassen haben. Das Organi-
sationskomitee, das von Mr. G. Boieeau, Ingenieur,
Direktor der städtischen Bauarbeiten von Lausanne, ge-
leitet wird, ist bereits in Tätigkeit. Es zählt auf eine

zahlreiche Beteiligung aller professionellen Stände) welche
sich für die Wiederaufnahme der Bauarbeiten interessieren.

Das Sekretariat der westschweizerischen Sektion des

Verbandes zur Förderung des gemeinnützigen Wohnungs-
baues verschickt auf Verlangen unentgeltlich Vorschriften
und Formulare, um sich einzuschreiben. 11 uo. <tu 4,1cm

ct'tlr 2, Imusurma.

Förderung der Hochbautätigkeit. In Zustimmung
zum Ständerat hat der Nationalrat mit 03 gegen 48
Stimmen beschlossen, den von ihm bewilligten Hypo-
thekarkredit von 10 Millionen Franken wieder zu
streiche».

ArbeitsloseNNnterstiitzung. Vas eidgenössische Volks-
wirtschaftsdepartement hat die Ausführungsvorschriften

K.-K. ö!« lssWsrw MckiMiàîll 0lten.

Yusìitât-smssckîneu!
moâernster

Konstruktion!

/VIm« Verkauk bureau ^

7'etept.on Ollen 2L>.
îìktîZr k Lütkert kasei.

kriek- linct reiegr.-aUr. - „oinia-- Oiten.
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